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^ # # Die 9anze schweizerische Männerwelt ohne Unter-

| * A mm mWk, mm.
schied des Standes, Berufes und Geldbeutels raucht heute Aargauer-

i Q| Il I il Ii |^ Stümpen. Dem hochgestellten Bundesrat, dem finanzkräftigen Gene-
g Wl ' «Uli LI L raldirektor ist er gut genug und dem einfachen Arbeiter nicht zu

teuer. Kann man ein besseres Zeugnis für die Leislungen der
heutigen aargauischen Zigarrenindustrie verlangen?

Rauche Stumpen und Zigarren
Verlangen Sie

in jedem Restaurant

Appenzeller
Alpenbitter!

EBN,

A 1 le i n f ab r i k an t:
Emii Ebneten Co., Appenzell

ABe Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreifungen

und dergl. an Funktionsstörungen

oder Schwinden
der besten Kräfte zu leiden
haben, finden Aufklärung
über Ursachen, Verhütung u.
Heilung solcher Schwäche-
zusiände in der neubearb.
illustr. Schrift eines Spezlal-
arztes. Zu beziehen f. Fr. 1 .50
in Briefmarken vom Verlag
SILVANA, HERISAU 477.

Ein feiner
Stümpen

EICHENBERGER&ERISMANNBEINWILVô.
FR.-70, FR.-Ô0, FR. FR- 150.

fort it ttliefÉ
fj Beinverkür-X fj y zung ausge-

V/Cyv^ Klicnen. Gang
J5^rj| elastisch, be¬

quem und
leicht, jeder
Ladenstiefel,
auch
Halbschuh

verwendbar. Gratisbroschüre Nr. 9
senden »Extension* Frankfurt
a. M. Eschersheim. Zweigniederlassung

Zürich, MainaustraSe 32.
Wir warnen vorNachahmungen.

Fachärztliche Leitung.

Die

Originale
unferer Bilder find

Derbâufllch

Oebelfpalter=Derlag
Rorfchach_>

Brustheil-Tabletten

Dr.med.Auf derMaur ^mM\ b(S/es MHlel grgfn Wß
Husren

ml mW
m\ Katarrh A vs

v:
In kurzer Zeit" verschwinden

Sommersprossen,
Laubflecken, Nasenröte durch

die seit 20 Jahrne bewährte

Qsiris-SommenprossencrGme
Töpfe à Fr. 2.50, b. 2 Töpfen frko.
Alleinversand: Zander,
Schwanenapotheke, BADEN (Aarg.)

IrâTeluGxOï
RNA

A/Tl Moü-rVEUX
NEBIoLo
LACRIMAE CHRI/TI
BARoLo
BARBARC/Co
FALERNo
CAPRI

Sexual-Schwäche
Spezirtlmassage. Methode Prof. Zabludowski.

23jährige, erfolgreiche Praxis.
F. Schmidt, ärztl. empfohl. pat. Masseur,

Zürich l, Kappelergasse II, b. d. Hauptpost.
Wochentags Ô 12, nachmitt. nach Vereinbarung.
Prospekt. Telephon 35.S52.

3)as liiUeurs-lknd
mit den praktischen Sparmanchetten

ist heute eine von unserer Herrenwelt

sehr begehrte Marke. Solidität,
korrekte Paßform und gediegene Dessins

zeichnen die Lutteurs- Hemden
besonders ans. Verlangen also auch

Sie in einschlägigen Geschäften
ausdrücklich diese bewährte Marke.

[Vi'UgsqueMC'n-N.-ldlu/eis durcti :

A.-G. FEHL M ANN SOHNE, SCHOFTLAND (Aarg.)

«Bitte einen Stehplatz.»
«Aber mein Herr, die Oper dauert 5 Stunden!»
«Und wenn sie zehne dauert. Wenn man wie ich,
seine Hühneraugen mit «Lebewohl»* behandelt, macht
das nichts aus.»

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen unu Lebewohl-Ballenscheiben fiir die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

Nek«en Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! NEBELSPALTER 1931 Nr. 3

â G » ganze« scNwsixsrisens lVISnnsrwsIt onne Unter
M l i^à sckiecl cles 5tsncies, keruies uncl Qelclbeutels rsuckt neute ^ârgâuer-^ I ^ I II I I» II I> Stümpen. Dem nockßestellten kunclesrât, clem tlnsn^krâstiZen dene-I ^ I lî >»^>»I >»> >»

rslclirektor ist er Zut Zenug uncl 6em eintscken Arbeiter nickt ?u
teuer. Ksnn msn ein besseres Zeugnis iür ciie l.eistunßen cler
neutißen sargsuiseNsn ^ißsrreninclustrie verlangen?

kllà 8wmpen unä Nyarren
Verlsngen 5ie

in je6em kestsursnt

Appenzeller
^lpenbitter!

^IIeinl»briil»nt:
Umit i-dnetsrt vo., äposi,?eii

cite Intolge scblecbter )ugencl-
gevoknkeiten. ^usscbreitun-
gen uncl clergl. an kunktlons-
Störungen ocler Zcnvinclen
cler Kesten Krskte ?u leiclen
koken, knàen ^unclörung
über Ursscken, Verkütung u.
Teilung solcber àcbvâcke-
îustâncle in cler neudeard.
illustr. bckritt eines bperlal-
sr-tes. Xu beziielien t. ?r. 1 .50
lr> kriekrnarken vorn Verlag
bll-V^lì rkeiìlà^U 477.

U M «MM
^ â->^^ iieinverliür-^ ^^»^ 2une -usxe-

Lienen, (Z-nx
etsstizcd, de-

ieicdt, ;-6er
I-sclenstielei,

iazsung ^iirieii, »sii>sust?aks 32.

i^soiiSrztiiclis l-Situng.

Die

Originelle
unlerer Dilcier lincl

verlzâustîck

I^el?ellpalter-l)erlag
^orlckacl^

^ c>i-U5ll>e! I -lablettell^
IZr.meit.ftulilerrlâur

^ Sommersprossen, I^aud
rleckon, Xasenrvts âurcn

räple à r>. 2.SV, b. 2 röplen krl-c,.
àNeînversî>n6 ZLanttor,

l>ickioi.o

5exusl-8enwâene
Zpe^iàlmssssge. tVlctboclc Prol. ?sbluclo>v5l(j.

?3jâkrixe, ertolxreietie praxis.
I?. Sckmiclt, sr?tl. cmpkobl. pst. tVlgsseur,

Surick I, Ksppelerxssse ll, t>. cl. tlsuptpost.
Vl/ocbentsgs S 12. liscbrnitt. iiscb Vereinosrurig.
Prospekt. lelevkori ZZ.KZZ.

mit cien Mkii5clien 5pafmc,nctiàn
ist Keule eine von unserer Herren-

vveli senr degenrie /Vizrke. Solicitât.
korrekte pzl?lorm unci geciiegene Des-

sins ?eictinen ciie l.ulieurs- llemcien
besonders z»s. Vertzngen ztso zucn

Sie in einschlägigen iZescnâîlen sus-
clrüclilicn rliese devvânrle I^zrke.

A-L ^el->t.lV1»t»^ S0l-H>li5. SLl-l0l^'st.^i»0 c^srßl

Litte einen Ltebplst?.»
«^ber niein Herr, clie Oper clauert 5 Ltunàenî»
«I^n6 wenn sie -ebne clsuert. >?l?enll msn v^ie icb.
seine rlübnersuZen mit I.ebe>vc>bl >' bebsnclelt, msclit
clas nicbts aus.»

elnpl«tite»e tilltin«r»ugon-^ot>««onl mil ctruclimitclei-oâelii
f^ilzrinß lür ciie ?enen u»>i ì.st>s«vnl»ka»sns<:nvio«i> kiir clie
r'uösodie. IZIeàilose <8 plissier) fr. I.2i>, erd-iltlicti in Xpotketen

I^eìi«eii 8ie bitte bei IZesiellungen irniner auk clen «blebelspalter» öe^uZ! .^I?LLI.8?^I.'I'IZK I9Zl bir. 3
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